
Protokoll der FVK 

Mittwoch, 25. November 2009 

 

Klingelhörsaal, JMS 
19:15 – 23:00 Uhr 
 
Durchführung: Carolin Schäfer, Christoph Seidler 
Schriftführerin: Hannah Halver 
 
Anwesenheitsliste:     Gäste: 
FS Agrar- & Ökotrophologie    Christian Neye (AStA StudOrg) 
FS Angl/Rom      Florian Schippmann (AStA Finanzen) 
FS Biologie      Anne Spaller (AStA StudOrg BaMa) 
FS Deutsch      René Geßner (AStA Vorstand) 
FS Europ. Ethnologie/Volkskunde   Tobias Langguth (AStA Vorstand)  
FS Geographie     Carolin Ahrens (AStA StudOrg) 
FS Geowissenschaften    Yvonne Dabrowski (AStA SoPo) 
FS Geschichte       
FS Informatik      Claudia Obermeier (InTuPro) 
FS Ingenieurswissenschaften    Claudia Gaebel (InTuPro) 
FS Jura       
FS Kunst LA Real     Sarah Peignard (Unterschriftenaktion) 
FS Mathematik 
FS Medizin  
FS Nordistik 
FS Pharmazie 
FS Philosophie 
FS Physik 
FS Physik des Erdsystems 
FS Psychologie 
FS SoPo 
FS Sport 
FS WiSo 
 
 
Sitzungsbeginn 19:15 Uhr 
 
(1) Begrüßung 
 Die FVK-Koordination begrüßt alle Anwesenden. 
 
(2) Formalia 
 - Das Protokoll der letzten Sitzung (25. Oktober 2009) wird einstimmig beschlossen. 
 - Der Punkt „EDV Finanzen“ wird der TO als 2a hinzugefügt. 
 - Ein Antrag auf Befassung mit einer Stellungnahme der Besetzer zur Hochschulrektoren- 
  konferenz wird wegen deren kurzfristiger Einreichung abgelehnt (J 4 / N 16 / E 0). 
 
(2a) EDV Finanzen 

Fachschaften benötigen immer häufiger neue Computer, Drucker (u.ä.). Bisher wurden 
diesbzgl. einzelne Finanzanträge an das StuPa gestellt; in dessen Finanzordnung ist ein 
EDV-Förderung jedoch nicht eingeplant. 



Die Diskussion und Entscheidung darüber, ob ein extra Posten im Haushalt geschaffen 
werden kann oder ob jede Fachschaft wie bisher die Kosten selbst übernimmt bzw. einen 
Antrag an das StuPa stellt, wird an das StuPa weitergeleitet. 

 
Die TO-Punkte „Night of the Profs“ und „InTuPro“ werden getauscht. 
 
(neu 3) InTuPro (Gäste: Claudia Obermeier und Claudia Gaebel) 

- Für jede Fachschaft gibt es eine/n Ansprechpartner/in. Eine Übersicht wird über den FVK-
Verteiler geschickt. 

- Eine Absprache und Zusammenarbeit zwischen InTuPro, den Fachschaften und dem AStA 
ist gewünscht. 

- Grundidee: „Integration“. Besonders ausländischen Studierenden, aber auch Erstsemester-
studenten/innen soll der Einstieg ins Studium erleichtert werden. Es besteht eine enge 
Zusammenarbeit mit dem International Center, der DAAD (Deutscher Akademischer 
Austausch Dienst) stellt die finanziellen Mittel. 

 - Projekte: Sprachtandem, weitere Sprachprojekte (bes. in der MedFak Kiel), Hilfe beim 
wissenschaftlichen Arbeiten, Hausarbeitenprojekte, Kompetenzpuzzle, Studienkompeten-
zen für Erstsemesterstudenten/innen 

 - Ein AK zur Förderung der Kommunikation und Zusammenarbeit ist geplant. 
 
(neu 4) Night of the Profs 
 - Alle Helfer/innen sollen ihre Emailadresse und Handynummer bei den FVK-Koordinatoren 
  abgeben. 
 - Frau Eulitz hat den Helfern/innen CAU-T-Shirts angeboten. Nach einem Meinungsbild  
  wird jedoch festgelegt, dass beim StuPa eigene FVK-T-Shirts beantragt werden. 
 - Spenden des Gewinns: Nachdem Yvonne (AStA SoPo) das Sanierungsvorhaben in den  
  Räumen der Krabbelgruppe vorgestellt hat und weitere mögliche Spendenempfänger  
  diskutiert wurden, wird abgestimmt: Der gesamte Gewinn wird der Krabbelgruppe  
  gespendet (J 13 / N 4 / E 5). 
 - Die vortragenden Professores dürfen nicht kostenlos essen und trinken. (Abstimmung  
  über kostenlose Kost: J 7 / N 8 / E 6) 
  Die Mitarbeiter/innen der Uni-Verwaltung dürfen nicht kostenlos essen und trinken.

 (Abstimmung über kostenlose Kost: J 0 / N 15 / E 5) 
- Es werden folgende Getränke angeboten: Bier, Wein, Softdrinks, Kaffee, Säfte, Wasser.  
 Alkoholische Getränke sollen entgegen der Bitte von Frau Eulitz und Frau Schuck ab  
 18Uhr ausgeschenkt werden. 
- Es werden folgende Speisen angeboten: belegte Brötchen, Laugenbrezeln, Wurst und  
 Brötchen, Erdnüsse, Mitternachtskuchen (von Krabbelgruppe gespendet); evtl. zusätzlich 
 Waffeln/Crêpes 
- mögliche Themen für FVK-eigene Vorträge: Bildungsstreik, allg. hochschulpolitische  
 Themen und Gruppierungen, Filmmaterial, Theater-/Musikgruppen einladen, Stellwände 
 mit Informationen zu ehrenamtlichen Tätigkeiten an der Uni 
 Ein AK zur genaueren Planung wird gegründet (J 14 / N 0 / E 6). Dieser findet am  
 Donnerstag, dem 03.12., um 18Uhr im AStA-Büro statt. 

 
(5) Unterschriftenaktion (Gast: Sarah Peignard) 
 - Sarah möchte mit einer Unterschriftenaktion gegen überfüllte Seminare auf den  
  Kapazitäten-, genauer Lehrpersonalmangel aufmerksam machen und bittet um die Mithilfe 
  der Fachschaften. Je nachdem, wie viele Unterschriften zusammenkommen, entscheidet 
  sich, ob die Listen an das Ministerium, Präsidium oder an die Presse gesandt werden. Die 
  Listen werden über den FVK-Verteiler verschickt.  
 



(6) Aktuelle Stunde Ba/Ma (Gäste: AStA-Referat für StudOrg) 
 - Der AK Ba/Ma findet jeden Donnerstag um 16Uhr statt. 
 - Parallel zu den StudiInfoTagen wird es im Januar die Aktion „Ab an die Schule“ geben. 
 - In Vorlesungen, die mit einer Prüfung abgeschlossen werden, muss die Anwesenheit nicht 
  mehr überprüft werden (Senatsbeschluss). 
 - In den verschiedenen Gremien wird über eine Auslassung der Master-Mindestnote für die 
  erste Bachelorkohorte diskutiert. 
 
(7) Fachschaftenstammtisch 
 Der nächste Stammtisch findet am Mittwoch, dem 09.12., ab 21Uhr im ‚Hanging Garden’ 

statt. 
 
(8) Gemeinsame Evaluation der FVK 
 - Die Homepage soll verbessert werden: mehr Informationen, Protokolle (etc.). 
 - Jede/r Anwesende kann jederzeit beantragen, dass eine Diskussion beendet wird. 
 - Vorschlag: Karten, mit denen lautlos gezeigt wird, ob eine laufende Diskussion gut (grüne 
  Karte) verläuft oder nicht (rote Karte) 

- Es sollten nicht immer wieder die gleichen Diskussionen (z.B. UNS-Logo) geführt werden 
- Eine Tauschbörse soll auf der neuen FVK-Homepage eröffnet werden, in der Bierbänke, 
 Deko, Drucker (etc.) unter den Fachschaften verliehen, verschenkt und günstig weiter  
 verkauft werden können. 
- Von den FVK-Koordinatoren wird mehr Objektivität bzgl. bestimmter Themen (z.B.  
 InTuPro) erbeten. 

 
(9) Sonstiges 

- Die Stadt fordert auf manchen FS-Partys Sanitäter. Es wird geraten, dagegen zunächst  
 einmal Widerspruch einzulegen, da diese sehr teuer sind. 
- Die Rechte und Pflichten der stud. Vertreter/innen in Berufungskommissionen sollten  
 einmal genau dargelegt werden. Einige Informationen finden sich im FS-Handbuch. 
- Alle Fachschaften werden um mehr Unterstützung und Engagement in hochschulpolitisch- 
 en Themen gebeten. 

 
Sitzungsende 23:00 Uhr 


